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Das ROTOM Senioren-Freundschaftsprogramm 
Das Geschenk der Freundschaft: Gemeinschaft fördert das Leben der Senioren in Uganda

Gemeinschaft war schon immer ein wichtiger Teil unserer 
Arbeit bei ROTOM. In über zwei Jahrzehnten des ROTOM 
Senioren-Freundschaftsprogramms konnten wir vielen 
älteren Menschen nachhaltig und ganzheitlich helfen. 
Da ist zum Beispiel Amina: Sie war eine einsame, ältere 
Frau, die sich in der Stille ihres Hauses gefangen fühlte 
und durch den Verlust ihres einzigen Kindes immer sehr 
traurig blickte. Aber durch die Freundschaft und die Briefe 
eines weit entfernt wohnenden Paten bekam sie neue 
Hoffnung. Aminas Leben verändert sich zum Positiven 
und sie bekam Freude an der ROTOM-Gemeinschaft.

Im Laufe der Jahre haben wir sehr viele solcher schönen 
Veränderungen erlebt. Gemeinsam haben wir uns um 
über 2 500 ältere Menschen und 600 Kinder gekümmert. 
Jeder mit einer einzigartigen Geschichte und ganz ver-
schiedenen Nöten. 

Viele der Senioren, die wir ins Freundschaftsprogramm 
aufnehmen, sind schwach und allein und haben trotzdem 
die Verantwortung für ihre verwaisten Enkelkinder. 
Wenn Sie einen Senior oder eine Seniorin durch ROTOM 
unterstützen, leisten Sie nicht nur finanzielle Hilfe - Ihre 
monatliche Spende von 38 Euro ist eine Art "Überlebens-
paket", das es uns ermöglicht, wöchentliche Hausbesuche
und 14-tägige Gemeinschaftstreffen durchzuführen.

Bei den Hausbesuchen hören wir herzzerreißende Ge-
schichten, wir beten dann für die Senioren und kümmern 
uns um ihre unmittelbaren Bedürfnisse. Bei den Gemein-
schaftstreffen erfahren sie Wertschätzung, können sich 
Mitteilen, hören eine Andacht, beten zusammen und 
genießen eine üppige, gemeinsame Mahlzeit. Für viele 
von ihnen ist dies die einzige Zeit, in der sie nicht zu Hause, 
sondern von Freunden umgeben sind.

In einer Welt voller Herausforderungen hilft Ihre Spende 
bei der Durchführung des ROTOM Senioren-Freundschafts-
programms. Es bringt den älteren Menschen, denen wir 
dienen, Freude, Hoffnung und Erfüllung. Möchten Sie ein 
Freund bzw. eine Freundin für eine Seniorin wie Amina in 
Uganda werden? Ihre Freundschaft kann den Unterschied 
ausmachen. Bitte unterstützen Sie uns in dieser wunderbaren 
Mission von Liebe und Verbundenheit.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.reachone-touchone.org/de
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Vom Überlebenskampf bis zur Unterstützung:
Unsere Erfahrungen mit ROTOM

„Bevor wir ROTOM beitraten, standen wir vor zahlreichen Heraus-
forderungen. Finanzielle Schwierigkeiten machten es uns schwer, 
füreinander zu sorgen und unsere Grundbedürfnisse zu stillen. 
Besonders seit wir uns um unsere verwaiste Enkelin kümmern 
mussten. Seit wir zu ROTOM gehören, haben wir viel Unterstütz-
ung und Gemeinschaft gefunden.  Bei ROTOM können wir Rat 
suchen und uns über unsere Erfahrungen austauschen, finden 
Liebe und Verständnis!

Die monatliche Lebensmittelhilfe und die kostenlose medizinische 
Versorgung sind für uns von unschätzbarem Wert. ROTOM 
finanzierte sogar die Ausbildung unserer Enkelin und ermöglichte 
es ihr, eine Arbeit zu finden, mit der jetzt einen Teil unserer Bedürf-
nisse abdeckt werden kann. Unsere ROTOM-Freunde haben uns 
geholfen, das Haus zu renovieren und es zu einem sicheren Ort 
zum Leben zu machen. Sie haben uns auch mit lebenswichtigen 
Dingen wie Bettzeug, Kleidung u.v.m. beschenkt. Auch die Briefe 
des Paten gehen uns zu Herzen. 

Eine unserer größten Freude ist der Wassertank, den ROTOM 
uns kürzlich zur Verfügung gestellt hat. Zuvor mussten wir viermal 
am Tag über eine Stunde lang den Berg hinauf- und hinunter-
laufen, um Wasser zu holen. Jetzt haben wir einfachen Zugang 
zu Wasser direkt an unserem Haus. Auch wenn wir uns oft 
schwach fühlen, geht es uns dank ROTOM wirklich gut“, erzählen 
Jane und Johnson.

Janes und Johnsons Geschichte spiegelt die Erfahrungen vieler 
ROTOM-Senioren wider. Traditionell waren ältere Menschen sehr 
oft auf die Unterstützung ihrer Familien angewiesen, aber diese 
Praxis wird leider immer seltener. Um älteren Menschen trotzdem 
ein würdiges und erfülltes Leben zu ermöglichen, ist es entschei-
dend, ihnen die notwendige Unterstützung im Alltag zu bieten. 
Genau das ist das Ziel des ROTOM Senioren-Freundschafts-
programms. 

Wer wäre nicht darüber froh im letzten Lebensabschnitt geliebt 
und umsorgt zu werden?

Ein Gruß von der Programmdirektorin

Liebe ROTOM Freunde und Unterstützer,

ich möchte Ihnen an dieser Stelle meinen aufrichtigen Dank 
für Ihre unermüdliche Unterstützung und Ihr Engagement 
aussprechen. Unsere Arbeit wäre ohne das unglaubliche 
Engagement von Menschen wie Ihnen, die an unsere 
Mission glauben, nicht möglich. Gemeinsam haben wir 
einen tiefgreifenden Einfluss auf das Leben der Menschen, 
denen wir dienen. Jede freundliche Geste, jede Spende 
und jede Stunde ehrenamtlicher Arbeit trägt zu unserer 
Vision von einem würdigen und erfüllten Leben älterer 
Menschen in Uganda bei.

In den letzten drei Monaten waren wir mit zahlreichen 
Aktivitäten beschäftigt, insbesondere mit den Jahres-
berichten unserer Senioren, die nun an ihre Paten
weitergeleitet werden. Ich freue mich auch sehr darüber, 
dass die Senioren nach einer längeren Pause seit Anfang 
Februar wieder ihre Gemeinschaftstreffen aufgenommen 
haben. Dank Ihrer Großzügigkeit leben unsere Senioren 
mit einem Durchschnittsalter von jetzt 80 Jahren glücklich 
und gesund.

Danke, dass Sie an die Stärke von Barmherzigkeit und 
Gemeinschaft glauben. Wenn Sie uns in unserer Arbeit 
in ROTOM unterstützen möchten, lade ich Sie herzlich 
dazu ein, einen Senior oder eine Seniorin zu unterstützen. 
Der Apostel Paulus schreibt in seinem Brief an die Galater 
(Kapitel 6, Vers 9) 

„Lasst uns nicht müde werden, Gutes zu tun, denn wenn 
wir nicht aufgeben, werden wir zur rechten Zeit eine Ernte 
einbringen“. 

Mit großer Dankbarkeit und Wertschätzung

(ROTOM-Programmdirektorin)
Edith Kazimba
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